
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  

3 



9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

Ich würde mit ca. 1000 € pro Monat kalkulieren (mein Zimmer mit Verpflegung hat 
für fünf Monate 3800 € gekostet). 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online­
Portal der HU 

0 einverstanden.

0 nicht einverstanden.

Datum Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe an der University of Nottingham mitten in Herzen Englands studiert. Die Stadt ist nicht wirklich groß, hat aber dafür ihren ganz eigenen Charme. Man kann  viel ins Umland fahren und sich ein bisschen die schöne Landschaft um Nottingham herum angucken. Von Berlin aus kommt man mit RyanAir schnell und günstig zum Flughafen East Midlands. Von da aus ist es dann nur noch eine Busfahrt bis ins Stadtzentrum.
 Ich habe meine Zeit hauptsächlich an den beiden Campussen University Park und Jubilee Campus verbracht. Beide sind wunderschön und es hat riesig Spaß gemacht, jeden Tag über den Campus zu laufen! 

Ich empfehle, sich schon sehr früh um seine Kurse und um eine Wohnung zu bemühen (bei mir hat sich alles ein bisschen länger hingezogen und es war gut, dass ich ein wenig Puffer eingeplant hatte). 
	Studiengang Semester: Die ERASMUS-Studenten werden herzlich an der Uni aufgenommen und es gibt zahlreiche Programme und Info-Veranstaltungen, an denen man teilnehmen kann (zu empfehlen ist beispielsweise das Global Buddies Programm).
Ich habe sowohl Kurse aus dem ersten, zweiten, als auch aus dem vierten Jahr belegt, was alles gut vereinbar war, obwohl es ein wenig Heckmeck wegen meiner Kursbelegung gab (auch hier wieder rechtzeitig kümmern!). Die Kurse sind i.d.R. in eine Vorlesung (50 min) und ein Seminar (50 min) geteilt, manchmal hat man aber auch nur ein einfaches zweistündiges Seminar.
Gut zu wissen: Die Uni Nottingham schreibt eine Mindestanzahl von 50 credits für Auslandsstudenten pro Semester bzw. pro Aufenthalt vor und als Exam am Ende des Semesters hat man entweder eine Prüfung oder ein Essay (ca. 2000 Wörter)!
Es gab leider ein paar organisatorische und administrative Probleme zu Beginn meines Auslandssemesters, was gerade die Anfangszeit ziemlich stressig gemacht hat und ich hätte mir etwas mehr Hilfe von der UoN gewünscht. Hier hilft es gut vernetzt zu sein und ein paar Kontakte zu einheimischen Studenten und zu anderen Internationals zu knüpfen.
	verzeichnen: Da ich Englisch studiere, habe ich mich für das Auslandssemester gut gerüstet gefühlt und keinen weiteren Sprachkurs belegt. Die Kurse finden alle auf Englisch statt, wenn nicht anders in VLV Nottingham gekennzeichnet. Ich fühle mich jetzt nach dem Auslandssemester sicherer in Wort und Schrift und durch den ständigen Kontakt mit Englisch im Alltag hat sich mein Sprachgefühl weiter verbessert.
	dar: Ich kann die Uni Nottinham wirklich jedem empfehlen, der in England studieren will! Ich finde, das Studium an einer englischen Universität deutlich intensiver und zielgerichteter als an vergleichbar guten deutschen Universitäten. Die Kurse sind recht anspruchsvoll, aber wenn man die nötige Vorbereitung erledigt, kann man viel mitnehmen! Besonders hervorzuheben war das praxisbezogene Modul "Translation and Liguistic Exchange", in dem deutsche Erasmus-Studenten und englische Germanistik-Studenten in Zusammenarbeit das Übersetzen in die jeweils andere Sprache gelernt haben! 
Zudem hat die Uni sehr große und gut ausgestattete Bibliotheken, in denen man super für Klausuren lernen kann und bietet ein breit gefächtertes Angebot an sog. 'societies', bei denen man auch außerhalb des Seminarraums Kontakte zu Mitstudenten knüpfen kann.
	Leistungsverhältnis: Ich habe im Wohnheim auf dem Jubilee Campus in einem kleinen Zimmer mit eigenem Bad gewohnt. Zweckmäßig, aber für ein halbes Jahr völlig ausreichend. Dort waren Frühstück und Dinner im Zimmerpreis mitinbegriffen. Das Essen in der Mensa, genannt Atrium, war okay, aber nicht wirklich toll (absolut nicht vergleichbar mit unserer tollen Mensa Nord!). 
Allgemein ist Essen und besonders auswärts essen in England recht teuer, die Uni bietet aber etwas güstigere Alternativen auf den Campussen an, nur leider ist das dann meistens Fast Food oder ein abgepacktes Sandwich.
Meine Lebenshaltungskosten haben sich in Nottingham im Vergleich zu Berlin deutlich erhöht.
	Sie zu: Öffis habe ich eher selten genutzt, da man in Nottingham, besonders wenn man in einer kleinen Gruppe unterwegs ist, mit Uber deutlich günstiger und schneller unterwegs ist. Sonst gibt es ein gut ausgebautes Tramnetz und es fährt alle 10 Minuten irgendwo ein Bus.
Nervig: Viele Busse geben kein Wechselgeld und nehmen nur Bares, sodass man für ein Ticket häufig drauf zahlen muss.
Sollte man sich in Nottigham ein Fahrrad anschaffen, sind öffentliche Verkehrsmittel sowieso überflüssig. Die Campusse sind knapp drei Kilometer von der Innenstadt und knapp einen voneinander entfernt, das ist locker mit dem Rad oder zu Fuß zu schaffen. Vom Jubilee Campus bis Uni Park läuft man circa 20 Minuten und von Jubilee bis in die Innenstadt circa eine halbe Stunde.
	vor Ort: Mein Wohnheim hat mir die Uni angeboten (Achtung: Für Studenten, die nur für ein Semester bleiben stehen nicht alle Wohnheime zur Verfügung, das ist aber alles auf der Uni-Website ausgeschrieben). Wohnen in Nottingham ist recht teuer, aber grundsätzlich kommt man günstiger weg, wenn man privat sucht, anstatt in eins der Wohnheime zu gehen.
Ich würde trotzdem die Wohnheime empfehlen, weil man direkt auf dem Campus ist und viele andere Studenten um sich herum hat. Das macht es leichter neue Kontakte zu knüpfen und von A nach B zu kommen.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: In Nottingham findet man viele tolle Restaurants, Bar und Clubs. Wie oben erwähnt ist Weggehen aber relativ teuer.
Fürs Feiern am Besten die Apps Fatsoma und Fixr herunterladen, damit kommt man umsonst in die Clubs und "free shots" gibt es auch.
Ich empfehle den "Bierkeller" in der Innenstadt und die Clubs "Rock City" und "Ocean".
Es lohnt sich außerdem am Anfang des Semesters eine Sportmitgliedschaft für die Fitnessstudios auf den Campussen (135 Pfund für 5 Monate) zu kaufen. Mit der kann man in alle Einrichtungen und an allen Sportkursen teilnehmen!

Falls es ein Ausflug ins Grüne sein soll, lohnen sich Newstead Abbey, eine halbe Stunde nördlich von Nottingham und Wollaton Hall, direkt am University Park Campus gelegen.


